
AnMgâkrtt 
für -ie Erzdiöcefe Freiburg. 

Nro. 15. Mittwoch, den 13. Juli 1881. 

Die Abhaltung von Priesterexercitien betr. 

Nr. 5199. Wir benachrichtigen andurch den hochwürdigen Klerus der Erzdiöcese, daß außer den vom 1. bis 5. 
August im Seminar zil St. Peter stattfindenden Priesterexercitien solche auch im Kloster zu Mehrerau bei Bregenz 
und zwar in zwei Abtheilungen, nämlich: 

a. vom 29. August bis 2. September und 
b. vom 12. September bis 16. September 

abgehalten werden. 
Indem wir uns im Uebrigen auf unsere Bekanntmachung vom 22. v. Mts., Nr. 4719 — Anzeige-Blatt Nr. 12 — 

bezieh en, bemerken wir noch, daß die Anmeldung wenigstens acht Tage vor dem jeweiligen Beginn mit genauer Angabe 
der betreffenden Abtheilung bei dem hochwürdigsten Herrn Abt P. Maurus Kalkum zu geschehen habe. 

Freiburg, den 11. Juli 1881. 

Erzbischöfliches Capitels - Vicariat. 

Pfründen « sschreiben. 

Nachstehende Pfründe wird anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Karlsdorf, Decanats Bruchsal, mit einem Einkommen von beiläufig 1750 A, einschließlich 91 JH>. 40 H Auni- 
versargebühren. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerh öchstdesselb en innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon zu Fürstenberg auf die Caplanei in Untermettin g en, 
Decanats Stühlingen, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Karl Flum daselbst, wurde den 30. Juni l. I. die cauo- 
nische Institution ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Seiner Bischöflichen Gnaden 
dem Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverweser in Vorschlag gebrachten drei Bewerber den bisherigen Pfarrverweser 
Fridolin Sprich in Lippertsreuthe auf die Pfarrei Lippertsrenthe, Decanats Linzgau, designirt und hat der- 
selbe den 5. Juli l. I. die canonische Institution erhalten. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Höpfingen, De- 
canats Buchen, dem bisherigen Pfarrverweser Wilhelm Schuh in Götzingen verliehen und hat derselbe den 7. Juli 
l. I. die canonische Institution erhalten. 
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Versetzungen. 

Den 20. Juni: Franz Josef Haas, Caplaneiverweser in Feldkirch, als Pfarrverweser daselbst. 
Martin Kaiser, Pfarrverweser in Linz, i. g. E. nach Wiechs. 
Josef Stopper als Caplaneiverweser nach Pfullendorf. 

Meßner, und Organistendienst. Besetzungen. 

Von dem Erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 
Den 
Den 
Den 

19. SDM: Gaufrer ßran* Änton G#ffner dB Organist an ber in 31(9^01,^ 
25. #«: $eim alB Nießner nnb ®Wner an ber in &e»borf, 3)eeanatß StocfaA 

9. ^nm: Georg gre% alB ÜReßner nnb GIBcfner an ber $sarrfirc^e in Sabenüurg 
16. 3nni: $anf#rer SRat^iaB 9*8# alB Organist an ber giÜamrcSe in Pfarrei ßugstetien 

Sterbfall. 

Den 7. Juli: Valentin Reischmann, Pfarrer in Freubenberg. 

R. I. P. 

Fromme Stiftungen. 
Zur Heiligenpflege in Mindersdorf 100 Jk. von Wittwe 

Elisabeth Hang geb. Hirn zu einer hl. Anniversarmesse für 
ihren t Ehemann Johann Georg Hang und s. Z. für die 
Stifterin selbst. 

Zur Heiligenpflege in Salmendingen 200 Jk. von Alt- 
bürgermeister Mathias Stopper zur Abhaltung eines Seelen- 
amtes für den Stifter, seine Ehefrau, Eltern und Ver- 
wandten. 

Zur Heiligenpflege in Sigmaringen 100 Jk. von Sattler 
Eugen Forster zur Abhaltung eines sog. „Flad'scheu Fa- 
milienjahrtags." 

Zur Heiligenpflege in Trochtelfingen 200 Jk von Martin 
Hamier, Wittwe des Joh. Nep. Stnmpp zu einem Seelen- 
amt für denselben und s. Z. auch für die Stifterin. 

Zur Heiligenpflege in Feldhausen 171 Jk. 42 H von 
Agatha Leichert zu einem Jahrtag, 100 Jk. von den Kin- 
dern des s Martin Steinhart zu einem Jahrtag für ihre 
Eltern, 200 Jk von den Kindern des f Thomas Hummel 
zu einem Seelenamt für ihre Eltern, 200 Jk von den Ge- 
schwistern der s Christine Neuburger zu einem Jahrtag 
für dieselbe, 200 Jk von Rosine Steinhart geb. Teufel zu 
einem Seelenamt für ihren f Ehemann Josef Steinhart. 

Beiträge für die Väter am hl. Grab: 
Decanat Ettlingen: Au a. Rh. 3 Jk 50 % Bulach 

8 Jk.-, Burbach 20 Jk; Busenbach 3 Jk. 50 Daxlanden 
4 Jk 70 /$; Durlach 3 Jk 60 Durmersheim 11 Jk 
12 % Ettlingen 15 Jk.) Ettlingenweier 3 M; Karlsruhe 
59 Jk 33 Malsch 20 Jk.) Mörsch 3 Jk\ Moosbronn 
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3 Jk 20 4; Reichenbach 7 Jk. 15 Schöllbronn 10 Jk.- 
Stupferich 5 Jk) Völkersbach 4 Jk. 70 4. 

Decanat Meßkirch: Biethingen 4 Jk.) Buchheim 
2 Jk 35 Engelswies, Collecte 2 Jk. 60 H, Hx. Pfarr- 
bermefer ©tau# 2 jß. 15 0urgmei[er 5 GBggingen 
9 ^ß. 54 $0^6(0% 5 A; $anfen %. 3:^ 66 $r. 
Pfarrer Wenzel 50 Heinstetten, Collecte 2 Jk. 87 4, 
$r. Pfarrer %anotti 1 jß. 13 ^eubors 1 17 
Kreenheinstetten 3 Jk.) Leibertingen 1 Jk. 15 Mennin- 
gen 4 Jk.) Meßkirch, Stadt 11 Jk. 31 Filial Rohrdorf 
2 Jk. 30 J,) Sentenhart, Hr. Pf. Pfeffer 2 Jk.) Schwen- 
ningen 6 ^ß. 40 Stetten a. (. 3«. 5 ^ß. 60 mm. 
bors, $r. #. ^ 1 ,ß. 71 geQ n. 0^^ 
4 Jk. 50 H, Hr. Pf. Löffler 1 Jk. 50 4. 

^ecanat^aI^bürn: %^t^eim 7 ; ^ainßabt 5 ; 
Hettingen 5 Jk.) Hettingenbeuern 4 Jk. 35 4; Hollerbach 
4 Jk. 50 % Limbach 10 Jk; Mudan 9 Jk. 20 Ripp- 
berg 5 J6.; @^^^ierstabt 12 A; @^10^ 6 Æ 70 
Seckach 13 Jk. 85 Steinbach 10 Jk.) Walldürn 17 Jk. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder: 
März: Triberg 6 Jk.) Nußbach 4 Jk. ; Dauchingen 

10 jß.; miM 15 69 mt#, $farr^auB 5Æ; 
Neukirch 6 Jk.) Neuhausen 5 Jk.) Schonach 8 Jk. 8 
@c^enfen;eII 10 ^ß. 36 @t. Vornan 5 jß.; GremmelB. 
bach 5 Jk.) Gütenbach 7 Jk.) Thennenbronn 21 Jk. 50 
Fischbach 3 Jk. 36 Fischbach, Pfarrhaus 1 Jk. 50 % 

15 A; @t. $eter 23 jß. 40 9*0^0)611 10 ^ß. 
80 2 ^ß. 45 061^101 1 Æ 50 
Rastatt 22 Jk. 18 4.   
Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


